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Des Papſtes Friedensaktion
Halle 6 April

Eine Doppelaktion für die Erhaltung des Friedens iſt bekanntlich im
Gange Papſt Leo XIII hat ſich an die Königin Chriſtine gewendet
um Spanien zur Einſtellung der Feindſeligkeiten auf Cuba zu veranlaſſen

Das iſt die eine Aktion Die ſpaniſche Regierung hat ihrerſeits die guten
Dienſte der Großmächte in dem Konflikte mit den Vereinigten Staaten
angerufen und das iſt die zweite der im Zuge befindlichen Aktionen zur
friedlichen Schlichtung eines Konflikts welcher Spanien und die Vereinigten
Staaten bis hart an die Schwelle des Krieges geführt hat Die Aktion
des Papſtes erſcheint deshalb als die wichtigere weil ſie dem dringendſten
Bedürfniſſe der Einſtellung des Kampfes auf Cuba nämlich entſpricht
So lange aber dort Blut vergoſſen wird iſt eine Vermittlung überaus
ſchwierig Die Vereinigten Staaten haben an Spanien das Begehren
geſtellt einen Waffenſtillſtand auf Cuba eintreten zu laſſen Dieſe Forderung
ſchlechtweg zu erfüllen war die ſpaniſche Regierung nicht im Stande weil

ſie dadurch erſtlich die Jnſurgenten als kriegführenden Theil anerkannt
und zweitens den Vereinigten Staaten ein Einmiſchungsrecht in die inneren
Angelegenheiten eines Theiles des ſpaniſchen Gebietes zugeſtanden hätte
Ganz anders würden die Dinge für Spanien liegen wenn daſſelbe über
Einſchreiten des Papſtes den Kampf auf Cuba ruhen läßt Nicht einer
weltlichen ſondern der vom katholiſchen Spanien als ſolchen anerkannten
höchſten geiſtlichen Macht würde die ſpaniſche Regierung dieſe Konzeſſion
machen Der Autorität des Papſtes kann der ſpaniſche Nationalſtolz ſich
beugen kann ihr jene Konzeſſion machen welche er ſich von einer welt
lichen Macht ſelbſt von ſämmtlichen Großmächten zuſammengenommen

nicht abtrotzen laſſen würde Gelingt es dem Einſchreiten des Papſtes
Spanien zu einer Unterbrechung der Feindſeligkeiten zu veranlaſſen dann
iſt ein Stützpunkt für die vermittelnde Aktion der Großmächte gewonnen
dann wird es möglich ſein ein Schiedsgericht einzuſetzen oder in irgend
einer anderen der Diplomatie geläufigen Form den Konflikt friedlich zu
beenden

Mit jener außerordentlichen Klugheit welche den Papſt Leo XIII aus

zeichnet iſt vom Vatikan die Aktion eingeleitet worden Der Papſt hat
nicht beiden Theilen zugleich ſeine Vermittelung angeboten Er hat ſich
zunächſt darauf beſchränkt ſeinen Einfluß auf das katholiſche Spanien
geltend zu machen und zwar nicht direkt in politiſchem Sinne ſondern
in echt apoſtoliſchem Geiſte um vor Allem auf der von Krieg durch
wühlten Jnſel Frieden zu ſtiften um dem grenzenloſen Jammer und
Elend den dieſer Krieg über Hunderttauſende von Menſchen gebracht hat

ein Ende zu machen um mit einem Worte die Gebote der Menſchlichkeit
die erhabenſten Satzungen der Religion zur Geltung zu bringen Mit
weiſer Vorſicht hat fich Leo XIII auch nicht als Schiedsrichter beiden
Theilen angeboten Die große Mehrzahl der Bewohner der Vereinigten
Staaten von Nordamerika beſteht nicht aus Katholiken ſondern aus
Proteſtanten und aus Anhängern der verſchiedenen aus dem Proteſtantis
mus hervorgegangenen Sekten welche bei aller in Nordamerika geübten
konfeſſionellen Toleranz von Mißtrauen und Abneigung gegen das Papſt
thum erfüllt ſind Dieſe Empfindungen hätten ſich ſtörend in den Weg
ſtellen können wenn der Papſt direkt als Friedensrichter aufgetreten wäre
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dachten ſchon es handle ſich um eine Affaire in der hante
volée

Das Ereigniß welches Richard von Trausnitz ſchweigend
zu verheimlichen ſich bemüht hatte war durch ſeine Haus
wirthin und den in der Nacht geholten Schloſſer nun doch
ruchbar geworden aber eben dadurch gelangte auch an ihn
das zerknitterte faſt unleſerliche Zettelchen Die Kombinations
gabe des Dienſtmannes brauchte dazu nicht gerade groß
zu ſein

Und was ſchrieb ſie Jch reiſe zu den Eltern Vater am
Tode weitere Nachricht folgt

Das war alles Er las es den Tod im Herzen denn
er ſah voraus daß ſie nun nie wieder kommen würde Er
konnte ja nicht wiſſen in welch fliegender Eile ſie hatte
ſchreiben müſſen

Und richtig Eine weitere Nachricht kam nicht Er
wartete von Stunde zu Stunde Er ſtand auf dem Wege
den der Poſtbote kommen mußte Doch ihm brachte er nichts

t hatte er befreit aufgeathmet daß ſie ihm wenigſtens
eine Nachricht gab jetzt folterte ihn dies Warten unaus

rechlich Sein düſterer Plan in der folgenden Nacht ein
de zu machen wurde dadurch aufgehoben er mußte ja erſt

Nachricht haben Aber würde es Gutes ſein was ſie ihm
brachte

ls jedoch ein Tag v und ein zweiter ein dritter
ga und keine Depeſche kein Brief anlangte da lag er ſchon

wahnſinnigem Kopfſchmerz im Bette
Der Direktor tobte Rolands Wunde verſchlimmerte ſich

durch die Aufregung um einen Stellvertreter und der Doktor
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Es hätte zu einem Ausbruch konfeſſioneller Leidenſchaften in den Ver
einigten Staaten kommen können wenn das Papſtthum ſich unmittelbar
in den Streit mit Spanien eingemiſcht hätte So aber hat der Papſt
nichts Anderes gethan als daß er in ſeiner Stellung als das Oberhaupt
der katholiſchen Kirche das katholiſche Spanien daran gemahnt hat die
Waffen auf Kuba im Jntereſſe der Menſchlichkeit ruhen zu laſſen Ver
langt die Regierung verlangt das Volk der Vereinigten Staaten etwas
Anderes Und iſt das erreicht dann kann alles Andere viel leichter er
reicht werden was zur Beilegung des Konflikts nothwendig ſein wird

So günſtig auch die Ausſichten auf die Erhaltung des Friedens durch
jenes nicht hoch genug zu ſchätzende Eintreten des Papſtes Leo XIII ge
worden ſind darf man dennoch nicht aller Beſorgniſſe ſich bereits ent
ſchlagen Der Präſident der Republik der Vereinigten Staaten von Nord
amerika Mac Kinley der es nicht zum Bruch nicht zum Krieg mit
Spanien kommen laſſen will hat ſeine Botſchaft an den Kongreß wieder

vertagt um den Vermittlungsverſuchen Zeit zu laſſen feſteren Boden zu
gewinnen Der Kriegspartei in Amerika iſt der Aufſchub deshalb nicht
unwillkommen weil die vereinigten Staaten noch lange nicht gehörig ge
rüſtet ſind Die eigentliche Entſcheidung liegt doch im Kongreß und es
iſt äußerſt ſchwer zu ſagen welche von beiden Parteien die Kriegs oder
die Friedenspartei dort die Oberhand behalten werde Man muß ſich
alſo auch auf eine Enttäuſchung gefaßt halten Wenn ein Staat den
Krieg durchaus will dann hilft dagegen ſchließlich keine Art von Ver
mittelung Und wenn die Vereinigten Staaten wirklich Cuba wollen ſo
werden ſie es mit und ohne Vermittelung ſchließlich haben

Nach allen Anzeichen werden auch die Vermittelungsvorſchläge des

Papſtes bald einer überwundenen Periode angehören Schon die geſtern
regiſtrirten amtlichen Dementis über eine formelle Jntervention des
Kirchenfürſten deuten darauf hin Ward doch ſogar bereits gemeldet daß
Mo Kinley jede direkte Vermittelung des Papſtes abgelehnt habe auch
die Vermittelungsvorſchläge der Großmächte hätten keinen Erfolg gehabt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

R Berlin 5 April Hofnachrichten Laut Meldung aus Hom
burg empfing der Kaiſer heute um 9 Uhr Vormittags den Kriegs
miniſter Generallieutenant v Goßler welcher geſtern Abend und dann
den Chef des Militärkabinets General v Hahnke der heute Morgen von
Berlin eingetroffen war Die Vorträge währten bis nach 12 Uhr Mittags
Hieran ſchloß ſich noch eine Beſprechung des Kaiſers mit dem Geſandten
Wolff Metternich an Nachmittags unternahm das Kaiſerpaar einen Aus
flug nach der Saalburg und beſichtigte daſelbſt unter der Führung des
Bauraths Jacobi das Römerkaſtell auf deſſen Trümmern das Reichs
muſeum nach den Plänen des Bauraths Jacobi erbaut werden ſoll

Jm körperlichen Befinden des geiſteskranken Königs
Otto von Bayern iſt eine Aenderung eingetreten Der ärztliche Bericht
hierüber lautet Bei dem König wurde vor einigen Tagen entdeckt daß
der Urin zweifellos nicht unbeträchtliche Mengen Blut enthalte Die Unter
ſuchung ſoweit ſie unter den gegebenen Verhältniſſen möglich iſt geſtattet
den Schluß daß es ſich um ein Blaſenbluten handle allerdings mit gleich
zeitiger Reizung der Nieren Wenn auch die Urſache der Blaſenblutung
angeſichts der gegebenen Verhältniſſe nicht mit völliger Beſtimmtheit feſt
geſtellt werden kann ſo darf doch ausgeſprochen werden daß der Zuſtand
des Königs zu ernſten Bedenken noch keine Veranlaſſung giebt Ob aber
aus dem vorhandenen Leiden mit der Zeit nicht doch eine Gefahr für das
Leben erwachſen wird und innerhalb welcher Zeit dies der Fall ſein kann
iſt vorläufig noch nicht abzuſehen

den Richards Wirthin herbeirief ſchüttelte mit den Worten
den Kopf Der kommt ſobald nicht wieder auf

Giſela war daheim Sie hatte am Bette des todkranken
Vaters gekniet und ſeine fieberheiße Hand hatte auf ihrem
tief geſenkten Scheitel geruht

Gräfin Melanie Kuppach hatte dieſe Hand die viel zu
matt war um zu widerſtreben auf Giſelas Haupt gelegt

Vergieb ihr Vater Sie iſt reuig zu uns zurückgekommen
Vergieb ihr wie Du auf Vergebung und Hilfe von Oben
hoffſt ſagte ſie dabei und ihre Energie ihr ſtarker Wille
bezwangen ihn Giſela hörte was Melanie ſprach Das
klang ja ſo als ob ſie wie ein bußfertige Magdalene heim
gekehrt ſei für immer

Einen Moment ſprang in ihrem Herzen ein Widerſpruch
eine Berichtigung auf Aber jetzt dem Sterbenden gegenüber
war keine Zeit zu Erklärungen

Auch nicht zu einer Ausſprache gegen Mutter und Schweſter
kam es mehr

Die erſtere hatte ſich in der Ekſtaſe der Freude vor Giſelas
Augen auf die Knie geworfen und mit lauten glühenden
Gebetesworten Gott gedankt daß er ihr die Verlorene wieder
zurückgegeben hatte

Der Zuſtand des Leidenden war unendlich qualvoll Tag
und Nacht liefen ſie hin und her um ihm durch alle erdenk
lichen Hilfsmittel Erleichterung zu verſchaffen und er nahm
ſie alle in ſeiner Noth fortwährend ganz und gar in Anſpruch
So ging es Tage lang

Giſela ſchrieb ihrem Manne dennoch einen langen Brief
worin ſie ihm alles erflärte auch daß ſie jetzt nicht fort könne
einen Brief voll Liebe mit tauſend Verſicherungen wie die
Zärtlichkeit ſie eingiebt

Melanie nahm ihn ihr als er geſchloſſen war ab Jch
ſchicke gerade mein Mädchen zur Poſt ſie kann ihn beſorgen
ſagte ſie
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Fürſt Bismarck veröffentlicht in ſeinem Hamburger Organ
folgendes Dankſchreiben Zu meinem Geburtstage ſind mir vom Jn
und Auslande ſo viele Begrüßungen zugegangen daß ich auch wenn ich
mich voller Geſundheit erfrente doch nicht im Stande ſein würde jedem
Einzelnen meinen herzlichſt empfundenen Dank auszuſprechen Jch hoffe
aber daß meine Freunde die in dieſen Tagen meiner wohlwollend ge
dacht haben es mir nicht verdenken werden wenn ich ſie auf dieſem Wege
bitte meinen verbindlichſten Dank für ihre Glückwünſche freundlichſt ent
gegenzunehmen v Bismarck

In den mehrfachen Audienzen welche die Vertreter
Deutſchlands Oeſterreichs und Rußlands in letzter Zeit bei dem
Sultan hatten hat es ſich wie aus gut unterrichteten Kreiſen verlautet
darum gehandelt den letzteren zu beſtimmen energiſcher als es bisher
geſchehen iſt die Regelung der Kretafrage zu betreiben Die Mächte
möchten ebenſo wie dies Deutſchland bereits gethan hat ihre Geſchwader
aus den Kretagewäſſern zurückziehen einzelne derſelben haben ihre Flotte
anderwärts dringend nöthig insbeſondere wenn etwa der Krieg zwiſchen
Spanien und Nordamerika ausbrechen ſollte Außerdem iſt bei dem
Wunſche der Mächte definitive Zuſtände auf Kreta zu ſchaffen maß
gebend daß dort das Elend immer weiter um ſich greift und kaum noch
einer Steigerung fähig iſt Man iſt der Anſicht daß jetzt der geeignetſte
Zeitpunkt iſt um auf den Sultan einzuwirken der Kandidatur des
Prinzen Georg zuzuſtimmen da Rußland gleichzeitig ſeine Forderung
auf Zahlung der immer noch rückſtändigen Kriegsentſchädigung geltend
gemacht hat Die ruſſiſche Regierung würde weniger dringend ſein
weiteren Aufſchub ohne Weiteres bewilligen wenn der Sultan in jene
Kandidatur willigt

Der Reichstag wird nach ſeinen recht reichlich bemeſſenen
Oſterferien die mit dem 26 April enden höchſtens noch 14 Tage ſitzen
An Berathungsmaterial liegt nicht viel vor Militärſtrafreform Civil
prozeßnovelle Novelle zur Konkursordnung lex Heintze Nachtragsetat
das Alles iſt mit redlichem Willen raſch aufgearbeitet Obſchon kürzlich
etwa 100 Volksvertreter als mandatsmüde genannt wurden bleibt immer
noch eine erkleckliche Zahl Solcher die eine Wiederwahl erſtreben Sie
ſind natürlich gerne ſo bald wie möglich in ihren Wahlkreiſen um da
nach dem Rechten zu ſehen und gegneriſchen Kandidaten durch Säumig
keit keinen Vorſprung zu gewähren Der Kürze halber zieht es vielleicht
Mancher vor garnicht erſt nach Berlin zu kommen zu den paar Reichs
tagsſitzungen Alſo ein ſchwachbeſetztes Haus dürfte die Regel ſein
Fatal iſt nur für ſtreikende Reichsboten daß ſehr wahrſcheinlich eine
namentliche Abſtimmung über die Militärſtrafreform ſtattfinden wird
Dazu wird man ſich wohl oder übel einfinden müſſen und ſei es auf
einen vierundzwanzigſtündigen Aufenthalt in der Reichshauptſtadt Die
Fraktionsvorſtände ſind darin unerbittlich

Die angebliche Enthüllung des Pariſer Siècle übe
Beziehungen zwiſchen dem früheren Militär Attachee bei der deutſchen Botr
ſchaft v Schwarzkoppen und Eſterhazy die man allgemein als Er
findung bezeichnet wird an hiefigen maßgebenden Stellen lediglich als ein
Verſuch angeſehen eine Aeußerung von betheiligter deutſcher Seite zu
provociren Daß dieſer Verſuch ganz erfolglos bleiben wird darüber
kann nach der bisherigen korrekten Haltung die die Leitung unſeres Aus
wärtigen Amtes in dieſer Angelegenheit eingenommen hat kein Zweifel
beſtehen Die Erklärung die Staatsſekretär v Bülow über die Äffaire
Dreyfus Zola im deutſchen Reichstage abgab hat vollſtändige Klarheit
darüber geſchaffen daß Deutſchland mit der ganzen Angelegenheit nichts
zu thun hat Dieſer Erklärung eine zweite gleichlautende folgen zu laſſen
dazu wird die Autorität des Pariſer Siècle unſere maßgebenden Kreiſe
ſchwerlich bewegen können

Die Hamb Nachr wenden ſich gegen diejenigen deutſch
böhmiſchen und ſächſiſchen Blätter die den Genuß von Pilſener Bier
als mit dem deutſchen Patriotismus nicht verträglich bekämpfen Jn dem
betreffenden Artikel heißt es u Die Tſchechen ſind ſicherlich nicht
unſere Freunde aber wenn wir deswegen das in Pilſen gebraute Bier
verſchmähen wollten ſo dürften wir auch keinen Bordeaux und keinen
franzöſiſchen Champagner trinken denn die Franzoſen welche dieſe
Weine bauen und herſtellen ſind noch weniger unſere Freunde als die
Tſchechen Auch hat die Sache fatale Aehnlichkeit mit Boycott

Wie konnte Giſela daran denken daß auch dieſer Brief
nicht in Richards Hände gelangen würde

Der Domherr erſchien jeden Tag am Bette des Sterbenden
der immer noch rang und kämpfte

Es gab auch für ihn keine Zeit zu Erörterungen Er
umarmte Giſela in ſeiner trockenen keinen Widerſpruch
duldenden Weiſe Sei getroſt es iſt im Himmel mehr Freude
über einen bußfertigen Sünder als über zehn Gerechte

Sie fühlte es jetzt Alle ſahen ſie für eine ſchmach
beladene aber durch ihre Schmerzen entſühnte Tochter
des Hauſes an ihr Stolz wurde auf s peinlichſte dadurch
verletzt aber der Vater hielt ihre Hand in der ſeinen
und ſtammelte in ſeinen furchtbaren Schmerzen doch noch be
glückt Nun kann noch alles gut werden

Und daneben überhäuften Mutter und Schweſter ſie mit Güte
und Liebe Melanie war ganz anders geworden als ſie früher
geweſen weicher und milder in Wort und Weſen aber freilich
noch immer ſehr hochmüthig Jhr drittes Wort hieß Was
ich will ſetze ich durch

Jhr Gatte ſchien ſich ihrer eigenen Ausſage nach wohler
dabei zu finden als man hätte annehmen ſollen Aber
Melanie verſicherte triumphirend Er will was ich will
und ſteht ſich gut dabei

Sie darf nie zu dem Menſchen zurück Jch werde ihm
ſchon ſchreiben vielleicht dankt er allen Heiligen noch wohl
gar daß wir ihn von der Laſt befreien ſagte ſie im erſten
Augenblick des Alleinſeins zur Mutter

Aber ſie liebt ihn offenbar noch warf dieſe bedrückt
und zweifelnd ein ſie hatte nie gelernt einen eigenen Willen
oder auch nur eine eigene Meinung zu haben

Das laß nur meine Sache ſein Mama Wir können
eine kompromittirte Angehörige haben das iſt das Schickſal
vieler Häuſer und die Familie ehrt ſich ſelbſt indem ſie die
Unglückliche nicht ganz fallen läßt Eine Schweſter bei den
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der doch ſonſt als eine Maßregel von zweifelhafter meraliſcher Beſchaffen
heit gilt die man am beſten den Sozialdemokraten überläßt Man kann
ſein Deutſchthum ſicher auf andere Weiſe bethätigen als durch Herab
drückung deſſelben auf das Niveau einer Bierfrage Wir rathen den uns
politiſch naheſtehenden Blättern ſich an dieſer Hetze gegen das politiſch
ganz unſchuldige Pilſener Bier nicht zu betheiligen ſondern wenn ſie ihren
Stammesgenoſſen im Kampfe gegen das Tſchechenthum Sympathie be
weiſen wollen dies auf würdigere und dem Ernſte der Sache angemeſſenere
Weiſe zu thunv Leipzig 5 April Jn dem Prozeß gegen den Ehefredakteur des

Kladderadatſch Trojan wurde heute vom Reichsgericht die Reviſion
des Angeklagten und des Verlagsbuchhändlers Hofmann als unbegründet
verworfen Trojan muß alſo die gegen ihn erkannte Strafe von
2 Monaten abbüßen

Danzig 5 April Die Miniſter v Miquel und Or Boſſe ſind
wieder abgereiſt Eine Einigung wegen der Anlage einer techniſchen
Hochſchule iſt heute wenigſtens ſoweit erreicht daß dieſelbe nicht in oder
dicht bei Danzig ſondern in Langfuhr errichtet wird Die definitive
Erledigung dieſer Frage wird demnächſt erfolgen

Frankreich
Paris 5 April Die Blätter des klerikalen Syndikats

hetzen das Offizierkorps und legen den von Zola angeklagten
Generalen nahe perſönliche Ehrenbeleidigungsklage gegen ihnzu erheben da ein gemeinſamer Beſchluß des Kriegegerichtes zu unſicher

ſei wahrſcheinlich werden aber ebenſo wenig perſönliche wie gemeinſame
Anklagen erhoben werden Petit Journal Jour u ſ w fordern daß
Zola wenigſtens im Verwaltungswege ſein Ehrenlegion Offizier
kreuz aberkannt werde da ihm ſtrafrechtlich nicht beizukommen ſei

Gaulois und andere Stützen der Staats und Geſellſchaftsordnung
beginnen einen perſönlichen Feldzug gegen die Räthe des oberſten
Gerichtshofs die das Urtheil gegen ola aufgehoben haben Sie
erzählen herabwürdigende Züge aus ihrem Leben und ſuchen ſie auf jede
Weiſe lächerlich und verächtlich zu machen Rochefort behauptet heute im

Jntranſigeant geradezu die Richter ſeien mit Geld beſtochen worden
nur ein Schwachkopf könne an ihre Unbeſtechlichkeit glauben

Amerika
Newyork 5 April Laut Meldung aus Waſhington verlautet

dort die Botſchaft Me Kinleys werde beſagen Spanien habe ſeine
volle Unfähigkeit zu regieren bewieſen Der amerikaniſche Handel
habe Schaden erlitten Die Exiſtenz amerikaniſcher Beſitzungen werde
durch die gegenwärtigen Zugeſtändniſſe gefährdet Die Botſchaft mache
Spanien für den Unfall der Maine verantwortlich Sie mache
zwar keinen direkten Vorſchlag gebe aber deutlich der Anſicht Ausdruck
daß ein bewaffnetes Eingreifen die Ordnung und den Frieden
wiederherſtellen werde Die Botſchaft empfehle nicht die Anerkennung der
Unabhängigkeit Cubas da die Aufſtändiſchen keine angemeſſene Re
gierungsform r hätten Die Botſchaft die gleichbedeutend mit
einer Kriegserklärung ſei erkläre die Vereinigten Staaten werden
alle weiteren Verhandlungen einſtellen und keine Vermittlung
annehmen Eine andere Nachricht von dort beſagt der Krieg werde
von Denjenigen für unvermeidlich gehalten die den Jnhalt der bevor
ſtehenden Botſchaft Me Kinleys kennen Die Votſchaft ſolle nach einer
zweifelsfreien Quelle ein Eingreifen mittelſt Gewalt in ſich ſchließen Die
Botſchaft bilde eine Anklageſchrift gegen Spanien von ſolcher
Schärfe daß die Fortführung der diplomatiſchen Beziehungen unmög
lich ſcheine Die formelle Abberufung des Geſandten Woodford werde

gleichzeitig mit der Uebergabe der Votſchaft an den Kongreß
erfolgen

ie cubaniſche Regierung hat ein Manifeſt erlaſſen in welchem es
er Die Autonomie bedeutet den Frieden und die Eintracht ſchließt
emanden aus und öffnet allen geſetzlichen Beſtrebungen das Feld Es

gilt das Vaterland gegen äußere und innere Gefahren zu vertheidigen
Die cubaniſche Verfaſſung iſt verbeſſerungsfähig Die Majorität der
Kammern wird über die eigene Regierung Entſcheidung treffen Der Weg
iſt offen für jede ſoziale Thätigkeit Der Augenblick die Feindſeligkeiten
einzuſtellen und die Eintracht herzuſtellen iſt gekommen Ergreifen wir
die Jnitiative indem wir die Achtung des Lebens gewährleiſten geben wir
den Wünſchen nach Frieden Ausdruck und verzweifeln wir nicht den
Frieden aufrecht zu erhalten aus Liebe zu Cuba

Aus der Umgebung
Cröllwitz 5 April Denkmünzen Am Sonnabend fand

im Kramer ſchen Lokale die Vertheilung der Erinnerungs Medaillen an die
hieſigen Kriegsveteranen durch Herrn Ortsvorſteher Daßler ſtatt Die
Mitglieder des Krieger Vereins waren zahlreich anweſend und geſtaltete
ſich die Ueberreichung zu einer recht erhebenden und im weiteren Verlauf
vergnügten Feier Herr Lieutenant Ottens Direktor der Cceöllwitzer
Papierfabrik hielt die Einleitungsrede welche in einem Hoch auf unſeren
Kaiſer ausklang wonach die Vertheilung der Medaillen erfolgte Ernſte
und heitere Reden wechſelten dann mit patriotiſchen Geſängen

B Siedersdorf 5 April Hochwaſſer Jn Folge der ſtarken
Regengüſſe war der Strengbach aus ſeinen Ufern getreten Jn unſerem

mußte eine proviſoriſche Brücke gelegt werden damit die Konfirmanden
zur Einſegnung gehen konnten Jm Laufe des Nachmittags wurde der
Weg wieder paſſirbar

r Reiuftedt 5 April Das Opfer einer unglücklichen Ver
wechſelung wurde die Dienſtmagd Anna Behrends indem ſie während
eines abendlichen Ausgangs von unbekannter Männerhand mehrere ſo
heftige Stöße gegen den Kopf erhielt daß ſie niederſtürzte und den rechten
Oberarm brach Die Genannte befindet ſich in der Klinik zu Halle
r OQuerfurt 5 April Verunglückter Scherz Die 14jährige
Emilie Krauße welche ihr jüngerer Bruder erſchrecken wollte ſtieß ſich

o

Kunſtreitern das iſt aber einfach unmöglich ich bin es mir
und meinem Manne ſchuldig daß ich da eingreife

2

Und ſie griff auch ein mit all der Energie und Schärfe
die der Fall erforderte

Sie ſchrieb an Giſelas Gatten bündig und klar daß der
höchſte Beweis ſeiner Liebe für die unſelige Verführte die
jetzt an ihres Vaters Sterbebette ſich in Thränen der Reue
auflöſte der ſei dieſelbe frei zu geben Er ſolle zu all demElend in das er die Aermſte geſagt nicht auch noch die

Forderung hinzufügen daß ſie in eine Lebenslage zurückkehre
die ſchmachvoll ſei und die von ihr auch als Schmach em
pfunden werde

Und dann fügte ſie noch hinzu ſie die Gräfin Kuppach
habe ſich zur Vermittlerin einer Trennung gemacht die
Giſelas einzige Rettung bilde und wenn noch ein Funken von
Mitleid für die Unglückliche in ihm ſei ſo ſolle er ſelbſt ſich
ſo von ihr löſen daß ſie nicht lediglich aus falſcher Gewiſſen
haftigkeit thue was ihr ſchlimmer ſei als der Tod

Er lag in Fieber und Bewußtloſigkeit als der Brief ihm
gebracht wurde auf dem wackligen Tiſch am Fenſter blieb er
uneröffnet liegen zwiſchen Arzneiflaſchen Toilettegegenſtänden
und allerlei anderen Dingen die gerade nöthig geweſen und
dann aus der Hand gelegt waren

u

Der Kaiſerliche Rath Kandermann war endlich geſtorben
Gräfin Melanie vergaß nicht in den Todesanzeigen die

auf eleganteſtem Kartenpapier verſandt wurden hinzuzufügen
nach langem ſchweren Leiden und es gereichte ihr in ihrem

Schmerze zu großer Befriedigung daß es neben ſeinem Namen
heißen konnte Ritter mehrerer Orden ec

Er war todt Die letzten Tage voll entſetzlicher Aufregung
für die Seinen die ihm nicht helfen konnten hatten die Kräfte
der Gattin und Töchter völlig aufgerieben Kaum daß ſie
noch fähig waren den Schmerz um ihren Verluſt zu empfinden

jezt zum Tode erſchöpft auf der Chaiſelongue

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
an dem von letzterem ihr vorgehaltenen ſpitzen Stocke ſo heftig ins linke
Auge daß deſſen Sehkraft leider nicht zu retten ſein wird Das Kind
mußte der Halleſchen Klinik überwieſen werden

Querfurt 4 April Ertrunken Heute Vormittag zwiſchen
11 und 12 Uhr iſt in Thaldorf an der Brücke beim Schützenhauſe das
3 jährige Söhnchen des Hofaufſehers Vollmann in die hochgehende Querne
gefallen uud ertrunken Der kleine Leichnam wurde erſt im Thalgarten
bei der Schloßmühle aufgefangen

Vennſtedt 5 April Feſtſpiel Am erſten Oſterfeiertag und
am Sonntag nach Oſtern Abends 8 Uhr führt der hieſige Männer
Geſangverein im Biedermann ſchen Lokale die von Herrn Rektor Steger
in Halle gedichteten Scenen zu dem Feſtſpiel Hohenſtaufen undHohenzollern auf Die Eintriustarten zu den nummerirteu Plätzen

ſind jetzt ſchon bei Herrn Biedermann und Herrn Schneidermeiſter
Borgis zu haben Der Reinertrag kommt in die Kaſſe der hieſigen
Volks und Schülerbibliothek

r Ermsleben 5 April Schwere Verletzungen des Rück
grates erlitt der Arbeiter Albert Hofmann als beim Abladen eines
Wagens die Pferde plötzlich unruhig wurden und H infolgedeſſen vom
Wagen herabſtürzte ſo daß er mit dem Rücken auf die Kante einer Kiſte
aufſchlug H mußte in die Klinik zu Halle gebracht werdenr Aken 5 April Unfall Der 13 jährige Emil Reißland von
hier wurde von einem umſtürzenden Wagen gegen die rechte Bruſtſeite
getroffen und ſo heftig zu Boden geworfen daß er einen Bruch des
linken Beckens ſowie eine Verſtauchung des linken Armes erlitt Der
Knabe befindet ſich in der Klinik zu Halle

b Gollme 5 April Schlimme Zuſtände Unſere Kirchen
gemeinde befindet ſich jetzt in einer großen Kalamität Auf dem neu an
gelegten Friedhof ſchwimmen die Särge im Waſſer ſämmtliche Gräber
ſind eingeſunken Zur Zeit ſteht in einem offenen Grabe das Waſſer
11 Fuß hoch und das Nebengrab iſt eingefallen Wenn das Waſſer
nicht abgeleitet werden kann ſo ſteht es ſehr ſchlimm für die nächſten
Gehöfte da das Waſſer vom Friedhofe in die Brunnen tritt

Oberkaka 5 April Diebſtahl Jn verfloſſener Nacht haben
Diebe dem hieſigen Schulgehöft einen Beſuch abgeſtattet und den ge
ſammten Hühnerbeſtand 24 Stück der Verbandszuchtſtation entwendet
Da die Station nur edle Sorten züchtete ſo iſt der Schaden ein beträcht
licher Die Hühner tragen das Verbandsabzeichen vor ihrem Ankauf
wird gewarnt

Vitterfeld 5 April Feuer Heute Morgen gegen 8 Uhr
brannte es in der Wohnſtube des Arbeiters Sch im Hauſe Zimmerſtraße 3
Von den Eltern welche Beſchäftigung außerhalb des Hauſes hatten waren
zwei Mädchen im Alter von 5 und 3 Jahren in der verſchloſſenen Woh
nung allein zurückgelaſſen Jedenfalls haben die beiden Kinder mit Streich
hölzern geſpielt und beim Anbrennen derſelben die Betten in Brand geſetzt
Durch den hervordringenden Qualm der aus der 2 Treppen hoch ge
legenen Wohnung kam wurden die Anwohner aufmerkſam und drangen
in die Wohnung ein Das Feuer wurde bald gelöſcht Die beiden Kinder
wurden in bewußtloſem Zuſtande vom Vater welcher inzwiſchen von
ſeiner Arbeitsſtätte herbeigekommen war herausgeholt Die erſten Wieder
belebungsverſuche wurden durch den der Sanitätskolonne der freiwilligen
Feuerwehr angehörenden Heilgehülfen Herrn G Steche vorgenommen
worauf dann auch Herr Kreiswundarzt Dr med Oebbecke eintraf Wie
wir hören iſt es dem Herrn gelungen die Kinderchen wieder zum Bewußt
ſein zu bringen Es ſind Betten und Kinderkleider verbrannt

Delitzſch 6 April Ein entſetzliches Unglück ereignete ſich
geſtern hierſelbſt Ein Kind welches von ſeiner noch ſchulpflichtigen
Schweſter in einem kleinen Wagen zur Kleinkinderbewahranſtalt gefahren
werden ſollte ſtürzte heraus und kam unter die Räder eines vorüber
fahrenden Laſtwagens Das arme Geſchöpf wurde förmlich zermalmt und
verſtarb auf der Stelle

Hinsdorf 4 April Trichinen Von dem Fleiſchbeſchauer
Schöneberg hierſelbſt wurden in dem Fleiſche einer getödteten Katze
zahlreiche Trichinen vorgefunden Die Katze hatte im vorigen Herbſte ein
etwa Wallnuß großes Stück trichinöſes Fleiſch von dem Tiſche des Herrn
Sch geholt und verzehrt

Weißenfels 5 April Unfall Dieſer Tage verunglückte in
der Beilſchmidt ſchen Schneidemühle der Schneidemüller Rudolph dadurch
daß ein Hebebaum den er zum Aufbringen eines ſchweren Holzes auf den
Schneidewagen benutzte zurückſchlug und ihn gegen den Unterleib traf
Der Zuſtand des Verletzten hat ſich jetzt derart verſchlimmert daß an
ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

r Weißſzenfels 5 April Unfall Der Agentenſohn Guſtav
Stützner welcher beim Brotabſchneiden mit dem ſehr ſcharfen Meſſer
abglitt traf den linken Arm ſo heftig daß er eine ſchwere Verletzung des
Handgelenks unter Zerſchneidung der Beugeſehnen erlitt und in die Halleſche
Klinik aufgenommen werden mußte

r Nordhauſen 5 April Verſtorben Um ſich einer Operation
wegen eines hartnäckigen inneren Leidens zu unterziehen ſuchte Frau
Henriette Müller die Klinik zu Halle auf ſie verſtarb jedoch daſelbſt faſt
unmittelbar nach ihrem Eintreffen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 April
Bürgerrechtsgeld Der Beſchluß der ſtädtiſchen Kollegien betr

die Aufhebung des Ortsſtatuts über die Erhebung von Bürgerrechtsgeld
in der Stadt Halle iſt durch den Bezirksausſchuß in Merſeburg genehmigt
Es wird daher vom 25 März d Js ab hierſelbſt Bürgerrechtsgeld nicht
mehr erhoben

Perſonalverändernngen beim königlichen Oberbergamte
zu Halle a S im 1 Vierteljahre 1898 Beim Oberbergamte
wurde dem Geheimen Bergrath Profeſſor Dr Arndt die Erlaubniß zur

in demſelben Stübchen das ſie als Mädchen bewohnt und das
man nach ihrer Flucht und Melanies Verheirathung zu einem
entzückenden Logirzimmer für die GräfinTochter umgewandelt
hatte Dieſe hatte ihr liebevoll Platz gemacht und ſich
neben die Mutter einquartiert der ſie eine Stütze blieb während
Giſela zuſammenbrach

Wie das alles jetzt ſo hübſch und reich ausſah dachte
dieſe und blickte zum erſtenmale in dem Raume umher

Ganz einer Gräfin würdig Zarte blaue Seidenplüſch
möbel wieder aus zweiter Hand offenbar ein reizendes Klavier
vergoldete Stühle und eingelegte Tiſchchen Vorhänge von
Seidendamaſt blau mit bunten Bouquets der Teppich weiß
mit blauen Cyanen Alles nicht ganz friſch aber wohl er
halten Und jetzt lag ſie hier trug eine Matinée von Melanie
Wäſche Stiefel und alles von der vornehmen reichen Schweſter
und ſie konnte es nicht ändern daß ein Gefühl des Ausruhens
und unſäglichen Behagens ſie durchſtrömte und daß ihr die
letzten beiden Jahre wie ein wüſter Traum erſchienen

Ach wenn doch auch Richard zurück könnte in ſeines
Vaters Haus wie ſie in das der Jhrigen Armer lieber
Richard

Der alte Trausnitz Ein Hochſtapler ſoll er nachgerade
geworden ſein Er hat den Grafen Ellmuth Tauſende und
Tauſende gekoſtet und Baron Werminy iſt bankerott geworden
durch Trausnitz weil er ihm die Eiſengruben von Zillowitz
abgekauft hat So ſoll er es ſtets machen ſo lange die Sache
noch gut ſteht verkauft er und dann gehen die Aktien
herunter

So hatte Melanie neulich zu Giſela geſagt als dieſe den
Wunſch und die Hoffnung äußerte Richard mit ſeinem Vater
doch noch ausgeſöhnt zu ſehen

Um die Clara Thillenberger ſoll Dein Mann angehalten
haben und um ſich für den Korb zu tröſten hat er Dich
armes Kind umgarnt ſagte ſie ein anderes Mal

Giſela wußte es beſſer Aber ihren aufflammenden Zorn
ihre Vertheidigung Richards erſtickten Mutter und Schweſter

7 April NrAnlegung des Ehrenkreuzes 3 Kl des andern Hausordens er
theilt Bei der Berginſpektion in Rüdersdorf wurde der Berginſpektor
Graeßner zum Bergwerksdirektor ernannt Der Berginſpektor Ernſt
wurde von der königlichen Berginſpektion in Staßfurt an die re
Berginſpektion zu Lautenthal und der Faktor Weidler vom königlichen
Salzamte in Schönebeck als Kaſſenrendant an das königliche Salzamt in
Dürrenberg verſetzt Bei erſterem Salzamte wurde der Revierbureau
aſſiſtent im Bergrevier Weſt Cottbus Wolff zum Sekretär befördert und
an deſſen Stelle der Civilanwärter Hornung zum Revierbureauaſſiſtenten
in Weſt Cottbus ernannt Ferner wurde der Revierbureauagſſiſtent Fricke
in Magdeburg unter Ernennung zum Schichtmeiſter und Sekretär an die
königliche Berginſpektion in Lautenthal verſetzt und der Civilanwärter
Geier zum Revierbureauaſſiſtenten in Magdeburg ernannt Der Schicht
meiſter Kunze tritt am 1 Juli 1898 mit Penſion in den Ruheſtand
Dem Bergreferendar Scholz wurde die auftragsweiſe Verwaltung der
Stelle eines Gewerbeinſpektionsaſſiſtenten in Magdeburg übertragen

Auszeichnung Dem Jnſpektor Lüttge bei der hieſigen Königl
Strafanſtalt iſt anläßlich ſeines Ausſcheidens aus dem Staatsdienſte der
Amtstitel als Strafanſtaltsoberinſpekeor verliehen worden

Gepäckbeſtellung Um den in Berlin ankommenden Reiſenden
die Möglichkeit zu geben ſich die Zuführung ihres Gepäcks unmittelbar
in die Wohnungen Hotels u ſ w zu fichern ſo daß alſo Gepäckträger
und Bahnhofsdroſchken entbehrt werden können hat die Eiſenbahndirektion
Berlin mit der Berliner Packetfahrtaktiengeſellſchaft folgende Einrichtung
vereinbart Die Zuführung des auf Gepäckſchein abgefertigten Gepäcks
kann bereits auf der Fahrt nach Berlin bei dem Zugperſonal beantragt
werden Zu dieſem Zwecke geben die Zugſchaffner unentgeltlich Antrag
formulare aus nach deren Ausfüllung die Gepäckſcheine gegen Quittung
abgenommen werden Die Eiſenbahnverwaltung veranlaßt alsdann auf
dem Berliner Eingangsbahnhofe die Aushändigung der Gepäckſtücke der
Reiſenden an die Packetfahrtaktiengeſellſchaft welche ihrerſeits die Zuführung
des Gepäcks in die Wohnungen Hotels u ſ w derartig ſchnell beſorgt
daß das in der Zeit von 7 Uhr Vormittags bis 7 Uhr Abends auf den
Berliner Bahnhöfen eintreffende Gepäck regelmäßig innerhalb zwei längſtens
aber innerhalb drei Stunden ſich im Beſitz der Reiſenden befindet Das
in der Zeit von 7 Uhr Abends bis 7 Uhr Morgens in Berlin an
kommende Gepäck wird ſpäteſtens bis 10 Uhr des nächſten Vormittags
ausgeliefert Dieſe Regelung iſt für den ganzen Poſtbeſtellbezirk
Berlin getroffen der bekanntlich einen bedeutend größeren Umfang hat
als die politiſche Grenze der Stadt Nach den Vororten Charlottenburg
Friedenau Friedrichsberg Lichtenberg Pankow Schönhauſen Rixdorf
Schöneberg Steglitz und Wilmersdorf erfolgt mit Ausnahme der Sonn
und Feſttage täglich zweimalige Beſtellung An Sonntagen fällt die
Vororte die Nachmittagsbeſtellung aus Handgepäck welches die Reiſenden
durch die Packetfahrt zugeführt wiſſen wollen iſt von ihnen unmittelbar
bei den auf den vorgenannten Berliner Eingangsbahnhöfen eingerichteten
Annahmeſtellen der Packetfahrtactiengeſellſchaft abzuliefern in dieſem Falle
kann eine Vermittelung durch das Zugbegleitungs Perſonal nicht ſtatt
finden Wünſchen Reiſende umgekehrt ihre Gepäckſtücke aus den Wohnungen
Hotels u ſ w nach den Berliner Bahnhöfen befördern zu laſſen ſo haben
ſie dies bei der Packetfahrtgeſellſchaft Berlin 8 Ritterſtraße 89/99 ſo
rechtzeitig zu beantragen daß die Karte mit der genauen Angabe der
Wohnung der Zahl und des ungefähren Gewichts der Gepäckſtücke des
Abgangsbahnhofes und der Abfahrtszeit 5 Tagesſtunden vor Abgang des
Zuges in den Beſitz der Geſellſchaft gelangt Als Tagesſtunden gilt die
Zeit von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends Die Abholung des Ge
päcks und ſeine Niederlegung bei der amtliche Gepäckabfertigungsſtelle des
Abgangsbahnhofs erfolgt alsdann ſpäteſtens bis 2 Stunden vor Abgang
des angegebenen Zuges Bei Zügen deren Abfahrtszeit zwiſchen 10 Uhr
Nachts und 10 Uhr Morgens fällt erfolgt die Abholung zwiſchen 6 und
8 Uhr Abends des vorhergehenden Tages Der Tarif für die Beförderung
des Gepäcks von und ma den Bahnhöfen iſt ein niedriger Für die genaue Jnnehaltung ihrer vertraglichen Verpflichtungen hat die Packetfahtt

getiengeſellſchaft der Eiſenbahnverwaltung ausreichende Sicherheit beſtellt

Aufführung der Paſſion Am Palmſonntag wurde durch den
katholiſchen Kirchenchor Caecilia der ſich ſeit ſeinem Beſtehen hervor
ragende Verdienſte durch Aufführung verſchiedener Oratorien erworben
die Paſſion von Müller für Soli gemiſchten Chor und Orcheſter dar
geboten eines neuen religiös muſikaliſchen Meiſterwerks das überall be
geiſterten Beifall gefunden und ſeit ſeinem Erſcheinen in ca 200 Städten
wiederholt zur Aufführung gelangte in einzelnen 10 bis 20 Mal Nach
dem es bei der Aufführung ſelbſt im Intereſſe der ununterbrochenen fort
ſchreitenden Kompoſition und mit Rückſicht auf die wünſchenswerthe Auf
merkſamkeit auf dieſelbe geboten war ſich des lauten Beifalls zu enthalten
müſſen wir hier im Rückblicke auf den dargebotenen Kunſtgenuß Worte
der Anerkennung und des Beifalls nachtragen Vergebliche Mühe wäre
es die Schönheit der muſikaliſchen Kompoſition und die Feinheit und
effektvolle Wiedergabe durch den unter muſterhafter Direktion ſtehenden
Sängerchor mit Worten zu ſchildern Die herrlichen Harmonien die ſo
recht geeignet waren die Herzen der Zuhörer mit heiligem Ernſte zu er
füllen und das Gemüth in die weihevollſte Stimmung zu verſetzen laſſen
ſich viel leichter und beſſer nachempfinden als mit der Feder beſchreiben
Dem Drama entſprechend wechſelten ſtimmungsvolle Chöre dem herrlichen
Schatze der alten Kirchenlieder entnommen wie Himmel und Erd ſchau
was die Welt Bei finſt rer Nacht zur erſten Wacht mit den die Wuth
des aufgereizten Volkes illuſtrirenden wuchtigen Tonſätzen ab wie Die
Gottloſen ſprachen bei ſich Hinweg mit dieſem Wie majfeſtätiſch er
klang der Doppelchor Fürſt der Fürſten Jeſu Chriſt bei welchem ein
Kinderchor mitwirkte wie lieblich und innig der Chor Wunden haſt DuGeliebter ebenſo wirkungsvoll waren die ſieben letzten Worte welche der

Dichter und Komponiſt dem Chore in den Mund legen von überwäl
tigendem Eindruck und in die Oſterſtimmung verſetzend war der Schluß
chor der Auferſtehung Chriſtus iſt auferſtanden Herr Toron der über
einen kraftvollen Tenor verfügt ſang die Tenorpartie des Evangeliſten
welche keine geringen Anforderungen ſtellt Herr Becher mit herrlichem

in Küſſen und Thränen und der Onkel Domherr der jetzt das
ganze Haus mit Melanie regierte ſagte treuherzig Recht ſo
zieht ſie mit Liebe zurück vom ſchlimmen Wege jemehr Liebe
Jhr der Verirrten gebt um ſo wohlgefälliger ſeid Jhr den
Heiligen

Sie waren alle drei unter ſich einig Giſela durfte um
keinen Preis zurück zu ihrem Manne und dazu war jedes
Mittel recht

Melanie war ganz ſtolz und beglückt daß die Heiligen ſie
zum Werkzeug der Rettung ihrer Schweſter gemacht hatten

Mit Liebe und Güte und Zärtlichkeit überſchüttet ein
Gegenſtand des zarteſten Mitleids ſo lebte Giſela die langen
ſchweren Tage dahin bis das Grab ſich über ihrem Vater
ſchloß Daß er im Frieden mit ihr geſchieden that ihr ſehr
wohl er war auch der einzige geweſen der ruhig angehört
was ſie ihm von ihres Gatten Charakter geſagt hatte

Daß er aus Apathie nickte und ſchwieg überlegte Giſela
nicht Sie dankte ihm daß er nicht widerſprach

geſchriebenUnd Richard hatte noch immer nicht
Sie bekämpfte ſo lange ihre Angſt und Unruhe mühſam umdes Vaters willen aber als je ſt Melanies erſter Gan

vom Kirchhof kommend zum Briefkaſten war und als ſelbſt
ſie ganz betroffen und erſtaunt ſchien daß von Richard immer
noch keine Zeile kam da verging Giſelas letzter Muth

Großer Gott ſollte er ihr ſo ſehr zürnen Ach er war
ſo verbittert durch alles Unglück Würde er ſie jetzt ungerecht
anklagen daß ſie ſich ſeinen Gegnern zugeſellt

Noch kein Wort von ihm Und ſie hatte in dieſen ſieben
Tagen ſeit ſie ihn verlaſſen drei Briefe an ihn geſandt

Die immer wieder mühſam zurückgedrängte Unruhe ließ
ſich jetzt nicht mehr bezwingen

Jch muß fort Jch muß wieder zu a rief ſie in
größter Angſt und brach in Thränen aus bei dem
Gedanken dann wieder zurückzukehren in das öde
Einerlei ihres früheren Lebens

Z
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r 82 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 April Seitevollen Baritonorgane die Rolle des Chriſtus Frau Leutgeb brachte in
den Sopranpartien wie in den Temproperien die Gefühle der betrach
tenden Seele mit großer Wärme zum Ausdruck Auch das Orcheſter die
Kapelle des Herrn Thiem entledigte ſich ſeiner Aufgabe mit großem Ge
ſchick Zu bedauern iſt es daß das Werk welches ſo viel Mühe und
Aufweudung an Kraft und Opfern erforderte nur einmal geboten werden
und nicht auch weiteren Kreiſen zugänglich gemacht werden konnte

Ruhegehaltskaſſe Nach dem von der Königl Regierung zu
Merſeburg aufgeſtellten Vertheilungsplane des Bedarfs der Ruhegehalts
kaſſe für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen hat
die Stadtgemeinde Halle für das Jahr 1898/99 einen Beitrag von 20536
Mk zu zahlen Jm Etat für 1898,/99 iſt eine Ausgabe von 26 290 Mivorgeſehen ſo daß eine Erſparniß von 5754 Mk eintritt

I communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Sitzung
ſprach man den Wunſch aus daß in der StadtverordnetenVerſammlung
ein Antrag auf Bewilligung einer Jubiläumsgabe für die Francke ſchen
Stiftungen eingebracht werden möge Dann wurde es als nothwendig
bezeichnet daß in dem Rathhauſe eine Nebenwerkſtätte oder doch min
deſtens während der Nachtſtunden eine Wache der Gas und Waſſerwerke
eingerichtet wird da die Hauptwerkſtätte jetzt ſo entfernt von dem Mittel
punkte der Stadt liege daß es in Nothfällen ſchwer werde geübte Ar
beiter zur Beſeitigung etwaiger Störungen an der Gas und Waſſerleitung
mit der erforderlichen Schnelligkeit heranzuholen zumal der Unterplan
auch ſehr verſteckt liege und von vielen Leuten nicht gefunden werde
Dann gelangte die Frage der Erweiterung des Stadttheaters zur Be
ſprechung Jm Allgemeinen ging die Meinung der meiſten Redner dahin
daß die Sache nicht ſo dringlich erſcheine um nicht in aller Ruhe prüfen
zu können auf welche Weiſe dem vorhandenen Uebelſtande abgeholfen
werden kann ohne die Mittel der Stadt zu ſtark in Anſpruch zu nehmen
Es ſeien eine Reihe Vorſchläge gemacht die wohl werth erſchienen in
ernſte Erwägung gezogen zu werden Gegen den vom Magiſtrat be
antragten Erwerb der bekannten Häuſer hätte ſich die Stadtverordneten
Verſammlung erklären müſſen da der Preis einzelner Grundſtücke ein un
verhältnißmäßig hoher geweſen ſei Nur von einer Seite wurde betont daß
zuletzt doch nichts anderes übrig bleiben werde als zum Ankauf der
Grundſtücke zu ſchreiten Sodann wurde zur Sprache gebracht daß die
diesmalige Einſchulung der Kinder in den Volksſchulen unglaubliche Ver
wirrungen gebracht habe Es ſei z B vorgekommen daß von drei in
der Hafenſtraße wohnhaften Kindern welche bisher die Schule in der Tauben
ſtraße beſuchten der älteſte Knabe nach der Schule in der Hermannſtraße
verwieſen den beiden jüngſten Kindern aber freigeſtellt wurde nach der
Schillerſtraße oder Freyberg Garten zu gehen Von unterrichteter Seite
wurde hierzu bemerkt daß die bezeichneten Uebelſtände entſtanden ſind
weil die 14 Klaſſen des Anbaues in der Hermannſtraße erſt zum 1 Oktober
bezogen werden können Dann aber hätten 10 ſog fliegende Klaſſen ein
gerichtet werden müſſen weil infolge Erhöhung des Schulgeldes an den
Mittelſchulen viele Kinder von den Mittelſchulen abgegangen ſind und in
den Volksſchulen untergebracht werden mußten Es wurde in Ausſicht
geſtellt daß die Verhältniſſe in einer der nächſten Sitzungen der Stadt
verordneten Verſammlung zur Sprache gebracht werden Endlich
wurde noch darüber geklagt daß bei Ausführung von Straßenpflaſterungen
nicht die gehörige Rückſicht auf die Umzugstermine genommen wird So
ſei z B kurz vor dem 1 April die Pfälzerſtraße in ihrer ganzen Aus
dehnung aufgeriſſen worden was für die Räumenden manche Unzuträg
lichkeiten gebracht habe Dabei wurde bekannt daß die Pfälzerſtraße von
der Stadt noch nicht abgenommen iſt dieſe Pflaſterung alſo von dem
Unternehmer ausgeführt wird

Herr Stadtrath Pütter welcher bekanntlich in Schöneberg bei
der am 18 d Mts dort ſtattfindenden Wahl eines Syndikus zur engeren
Wahl ſtand hat ſeine Bewerbung um die Stelle definitiv zurückgezogen
da er Halle nicht zu verlaſſen wünſcht

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des 4 Korys
Geſucht werden Jy Arnſtadt beim Amtsgericht ein Kopiſt ſofort nicht
über 35 Jahre alt 10 Pfg für die Seite und ein Beidiener nicht über
35 Jahre alt 750 Mk ebendaſelbſt beim Poſtamt ein Landbriefträger
zum 1 Mai 700 Mk ſteigend bis 900 Mk und 108 Mk Wohnungs
geld bei der Eiſenbahndirektion in Halle Dienſtort wird bei der Ein
berufung beſtimmt 50 Anwärter für den Zugbegleitungsdienſt zum 1 Mai
reſp ſpäter 300 Mk ſteigend bis 1500 Mk und Wohnungsgeld in
Gera beim Landgericht ein Hausmann zum 1 Apri 1100 Mk in
Halle beim Poſtamt ein Briefträger zum 1 Juli 980 Mk in Jlvers
ehofen bei der Gemeindeverwaltung ein Nachtwächter zum 1 Juni
200 Mk Stundenlohn im Jahre nicht penſionsberechtigt in Nordhauſen
beim Magiſtrat ein Pförtner für den ſtädtiſchen Schlachthof zum 1 Mai
nicht über 40 Jahre alt 13 Mk Wochenlohn Wohnung und Heizung

nicht penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein
erforderlich

Photographiſche Geſellſchaft Der geſtrige Projektionsabend
in den Kaiſerſälen war ſehr gut beſucht Die vorgeführten farben
prächtigen Bilder führten den Zuſchauer in die Tiroler Alpen mit ihren
herrlichen Naturſchönheiten Der Vortragende Herr Dr Braunſchweig
bemerkte Eingangs ſeiner Vorführungen daß die Bilder das Reſultat einer
Sommerreiſe darſtellten welche leider nur zu ſehr von ungünſtigem Wetter
begleitet geweſen ſei ſo daß die Ausbeute nicht in der gewünſchten Voll
ſtändigkeit gelungen ſei Jmmerhin aber war das Geſammtreſultat wie
die Vorführungen zeigten ein über Erwartungen gutes Die wild
romantiſche Natur der Tiroler Alpen mit ihren ſteil emporragenden Bergen
und Gletſchern den Waſſerfällen und den herrlichen Thalſchluchten wurden
durch die Bilder prächtig wiedergegeben Jm Mittelpunkt des Jntereſſes
ſtanden unzweifelhaft die Anſichten der Halle ſchen Hütte auf dem Eis
ſeepaß bei Sulten welche im vorigen Jahre eingeweiht iſt und für uns gewiſſer
maßen ein Stück heimathlichen Bodens verkörpert Nicht Vielen iſt es
vergönnt die Alpenregionen mit ihren Schönheiten aus eigener Anſchauung
kennen zu lernen deshalb muß das Bemühen der Photographiſchen Ge
ſellſchaft jenes herrliche Fleckchen Erde wenigſtens im Bilde in zuſammen
hängender Weiſe einem größeren Publikum zugänglich zu machen dankbar
anerkannt werden

Stadttheater Am Donnerstag geht als Benefiz für den Ober
regiſſeur Herrn H Wiſchhuſen Jbſen s Schauſpiel Ein Volksfeind

für Halle Novität in Secene Die Vorſtellung gewinnt beſonderes
Intereſſe dadurch daß der Königl Hofſchauſpieler Herr Karl Wiene
vom Hoftheater in Dresden bekanntlich einer der bedeutendſten Jbſen
Darſteller die Rolle des Dr Otto Stockmann ſpielen wird Die Vor
ſtellung findet außer Farben Abonnement bei gewöhnlichen Schauſpiel
Preiſen ſtatt Am Charfreitag bleibt das Theater geſchloſſen

Die Schuhe werden theurer Wie aus Fachkreiſen berichtet
wird haben Schuhwaaren einen Preisaufſchlag von durchſchnittlich 5 bis
10 Prozent erfahren Dieſer Preisaufſchlag rührt vom Rohwaarenmarkte
her Infolge fortgeſetzten Mangels an Rohhäuten muß die Lederfabrikation
für die von ihr benöthigten Häute einen höheren Preis zahlen Dieſer
höhere Preis kommt dann zunächſt bei dem fertigen Leder und des weiteren
auch bei den aus dem theuren Leder gefertigten Schuhwaaren zum Aus
druck Dieſe Preisbewegung hält ſchon faſt ſechs Monate an und wird
vorausſichtlich längere Zeit beſtehen bleiben ja es iſt ſogar wahrſcheinlich
daß dieſelbe noch eine weitere Steigerung erfährt Für die Schuhwaaren
der Frühjahrslieferungen mußten die Schuhhändler durchgängig höhere
Preiſe anlegen wo dies nicht der Fall iſt hat man es in der Regel mit
einer reduzirten Qualität der Waare zu thun alſo nur mit einem ſchein
baren Vortheil

Straufz Concerte Der kaiſerl königl öſterreichiſche Hofball
muſidirektor Eduard Strauß aus Wien beabſichtigt mit ſeiner vollſtän
digen Kapelle Mitte Juni hier zwei Concerte zu geben

Patent Herr Kaufmann Wilhelm Erny hierſelbſt Blücher
ſtraße 10 hat ein Patent auf ein Verfahren zur Herſtellung einer Acen
mulatormaſſe durch deren Beſchaffenheit das Zerſtören der Elektroden beim

den und Entladen umgangen wird angemeldet
Abgefafßzte Diebin Einer Handelsfrau welche mit einem Korbe

Eier und einem Truthahn hier eintraf um ihre Waaren zu verkaufen

Damen

wurde auf dem Bahnhofe der Truthahn geſtohlen Die Diebin wurde
zwar bald darauf ermittelt alle Nachforſchungen nach dem Verdleib des
Vogels waren bisher aber ergebnißlos wahrſcheinlich iſt derſelbe inzwiſchen
längſt verzehrt worden

Schornſteinbrand Jn dem Anbau des Rothen Thurmes war
geſtern Nachmittag ein Schornſteinbrand ausgekommen weshalb ein
Kommando der Feuerwehr behufs Beſeitigung deſſelben ausrückte Die
Wehr konnte nach kurzer Zeit wieder in das Depot zurückkehren

Unfall Während der Arbeit gerieth der Zimmermann Albert
o hle von hier mit der rechten Hand direkt in die Hobelmaſchine daß

ihm Daumen und Zeigeſinger völlig abgetrennt wurden Der Verlehte
befindet ſich in der Klinik

Sturz Geſtern Nachmittag ſtürzte der Schloſſerlehrling Theodor
Schröder aus Nietleben aus dem erſten Stock eines Neubaues Er zog
ſich dabei eine leichte Kopfverletzung ferner Verſtauchung des rechten Ober
armes und einen leichten Bruch des linken Unterarmes zu

Von der Strafze Geſtern Abend brachen vor der Poſtſtraße 22
die Speichen am Vorderrad eines mit Sand beladenen Wagens des
Brauereibeſitzers Günther Der Wagen mußte umgeladen werden Be
triebsſtörung fand nicht ſtatt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 April Hirſch s Bur Der neuernannte Colonial

director Dr v Buchka wird wie verlautet vorausſichtlich gleich nach
dem er in die Geſchäfte ſeines Decernats eingerichtet iſt eine Reiſe nach

Oſtafrika und Kamerun antreten
Frankfurt a 6 April Hirſch s Bur Die Frankf Ztg

meldet aus Rom Cardinal Staatsſekretär Rampolla nahm bei dem
geſtrigen üblichen Empfang des diplomaliſchen Korps die Glückwünſche
für die verſöhnliche Thätigkeit des Papſtes entgegen und ſprach ſich ſehr

befriedigt aus daß es wenigſtens geglückt ſei die Botſchaft Me Kinleys
aufzuſchieben Jn der Conſultà dagegen traf eine Depeſche ein welche
beſagt daß das Vorgehen des Papſtes in den Vereinigten Staaten
erbitternd gewirkt habe Jn politiſchen Kreiſen beginnt man auch ſchon
von einem Echo des Vaticans zu ſprechen und erinnert ſpottend an die
bekannte Miſſion Macarios zum Negus Menelik behufs Befreiung der
italieniſchen Kriegsgefangenen

Wien 6 April Hirſch s Bur Die N Fr Pr veröffentlicht
einen hier aus Havanna eingetroffenen Brief welcher die Vermuthung
äußert daß die Maine Kataſtrophe wahrſcheinlich durch unvorſichtiges
Hantiren beim Ausladen von Dynamit welches die Amerikaner heimlich
den eubaniſchen Jnſurgenten übermitteln wollten eintrat Eine Kiſte
Dynamit dürfte beim Ausladen explodirt ſein und hat außer Bord die
Verheerungen angerichtet

Mailaud 6 April Wolff s Bur Jn Folge Meinungsver
ſchiedenheiten bei der Arbeitseintheilung legten geſtern ſämmtliche An
geſtellten der Gasanſtalten die Arbeit nieder Da die Verhandlungen
zur Wiederaufnahme des Betriebes ergebnißlos blieben liegen gegenwärtig
die Nebenſtraßen die Hauptſtraßen haben elektriſche Beleuchtung ſowie
die geſammten Wohnhäuſer Mailands vollſtändig im Dunkeln

Rom 6 April Hirſch s Bur Cardinal Rampolla empfing
geſtern Nachmittag den amerikaniſchen Prälaten der in Rom ſeit
Jahren als Vertrauensmann der amerikaniſchen Katholiken fungirt Der
Prälat ſetzte auseinander warum Me Kinley dem Vermittelungsantrag
des Papſtes höchſtwahrſcheinlich ſehr kühl gegenüberſtehen würde Man
mache dem Präſidenten ohnehin den Vorwurf in Amerika daß er die
Verhandlungen mit Spanien in die Länge ziehe Würde er noch di
Vermittelung des Papſtes annehmen ſo würde er faſt zweifellos vom
größten Theil ſeiner Miniſter verlaſſen werden Der Schritt des Papſtes
werde auch unter den Katholiken der Union nur mit Mißtrauen auf
genommen da auch ſie die Monroedoctrin für den einzigen Schlüſſel zur

Löſung der Cubafrage halten Sehr unwahrſcheinlich ſei aber daß der
Papſt der Taufpathe des Königs Alfonſo ſich zu ihrer Anſicht bekehre

Paris 6 April Telegr des Kl Allgemein iſt hier das
Gerücht vom Tode Dreyfus verbreitet Frau Dreyfus betrachtet das
Gerücht als begründet da die letzten Briefe des Deportirten voller Todes

ahnungen waren doch iſt ihr bis jetzt keine Nachricht zugegangen Die
Regierung erhielt ebenfalls noch keine amtliche Meldung

London 6 April Wolff s Bur Aus Peking wird gemeldet
China genehmigte die franzöſiſchen Forderungen folgenden Jn
halts Nichtveräußerung irgend eines Theiles von Kwangtung Kwangſi
und Hunan Bau einer Bahn nach Hunan Hu Verpachtung einer Kohlen
ſtation Anſtellung eines Franzoſen als Direktor der kaiſerlichen Poſten

die engliſchen Rechte betreffs Erweiterung von Kaulung ſind nicht beein

trächtigt
London 6 April Wolff s Bur Vom Atbara Nebenfluß des

Nils iſt folgende Nachricht eingetroffen Eine zur Erkundigung der
Stellung der Derwiſche unternommene Bewegung führte zu einem
heftigen Zuſammenſtoß mit dem Feinde der in geſchloſſener Streitmacht
anrückte und zurückgetrieben wurde Letzterer erlitt einen Verluſt von
200 Mann die Engländer hatten 6 Todte und 10 Verwundete

London 6 April Meldung des B Die Leiche der
Frau Marx Aveling wurde geſtern in Woking verbrannt Un
gefähr 60 Freunde und Verwandte wohnten der Ceremonie in der Leichen

halle bei Auf dem hieſigen Bahnhof der Wokinger Leichenverbrennungs
geſellſchaft wurden mehrere Anſprachen gehalten Dr Aveling hielt die
erſte Zahlreiche Kränze von Freunden Geſinnungsgenoſſen und ſoziali
ſtiſchen Vereinen des Jn und Auslandes bedeckten den Sarg

Andree lebt
Eine unerwartete Kunde die wenn ſie ſich beſtätigen ſollte das allge

meine Intereſſe der ganzen gebildeten Welt und die größte Freude hervor
rufen wird hat der elektriſche Draht aus Amerika gebracht Andree der
kühne Nordpolfahrer lebt hätte alſo mit ſeinem Ballon und den Ge
fährten das große Wagniß glücklich beſtanden Das diesbezügliche Tele
gramm lautet

Victoria Britiſch Columbia 6 April Reuter Meldung
Hier iſt ein früherer Poſt Courier der Vereinigten Staaten
aus Dawſon City eingetroffen welcher berichtet der Nord
polfahrer Andree befinde ſich in Klondyke Der Poſt
Courier giebt an er habe Briefe von Andree bei ſich
Nach einem anderen Berichte ſoll ſich Andree in St Mi

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
5 April Der Handarbeiter Auguſt Sulima und Marie Gildenmeiſter

Dachritzſtraße 12 Der Markſcheider Albert Hirte und Amalie aus dem
Bruch Halle und Eſſen Der Kupferſchmied Otto Rothe und Jda Holz
weißig Bitterfeld Der Fabrikaufſeher Friedrich Fiſcher und Pauline
arg Roßleben Der Bahnarbeiter Guſtav Mentzel und Amalie Kundt

aneng
6 April Der Mechaniker Max Köhler und Anna Brink Glauchaer

ſtraße 10 und Mansfelderſtraße 52 Der Bureau Aſſiſtent Hermann l
und Margarethe Hedler Krukenbergſtraße 17 und Charlottenſtraße 4
Der Maſchiniſt Hermann Geiſt und Margarethe Bandermann Goethe
ſtraße 14 und Leipzigerſtraße 29 Der Poſtaſſiſtent Bruno Jeneck und
Felicitas Teichmann Weißenfels und Streiberſtraße 33 Der Bote Karl
Offelmann und Klara Schurig III Vereinsſtraße 8 und Sophienſtraße II

Der Kaufmann Adolf Schnabel und Hedwig Merkwitz Halle und
Niederoßig

Eheſchließzungen
6 April Der Kutſcher Auguſt Möhle und Luiſe Spönemann Hille und

Minden Der Eiſenbahnſchaffner Franz Geitz und Auguſte DegnerSchloſſerſtraße 17 Der Schiffer Guſtav Wagner und Anna Behyer
Holleben und Schwetſchkeſtraße 18 Der Gürtler und Gelbgießer Richard
Albrecht und Minna Helmsdorf Glauchaerſtraße 38 und a

Der Bäckermeiſter Robert Schwarz und Luiſe Schulz Pfännerhöhe 48
und Spitze 1 Der Schuhmacher Albin Kiebler und Minna Löffler Gr
Steinſtraße 42 und Frieſenſtraße 14

Geboreu
6 April Dem Gerichts Aktuar Auguſt Querengäfſer ein S ich

Wilhelm Auguſt Zwingerſtraße 158 Dem Schneidermeiſter Hermann
Rauchhaus ein S Heinrich Hermann Theodor Wilhelmſtraße 40 Dem
Rechtskonſulent Erdmann Streiffer ein S Erdmann Paul Lerchenfeld
ſtraße 19 Dem Schloſſer Otto Schurig eine T Jda Klara r
ſtraße 19 Dem Polizeiſergeant Heinrich Bödeker ein S Erich Walther
Sternſtraße 1 Dem Pferdehändler Karl Kyritz eine T Anna Charlotte
Luiſe Hardenbergſtraße 35 Dem Schloſſer Otto Koch ein S Morit Paul
Otto Pfännerhöhe 55 Dem Eiſendreher Wilhelm Landgraf ein S Kurt
Alfred Arthur Albert Schmidtſtraße 2 Dem Kaufmann Hans a
ſchewski eine T Käthe Emma Fürſtenthal 4 Dem Kaufmann Hs
Burgſchweiger ein S Auguſt Franz Joſeph Kurt Anhalterſtraße 12

Geſtorben
6 April Der Buchhändler Wilhelm von Cölln 30 Schw

ſtraße 41 Der Buchbinder Otto Niemann 30 Klinik
Auguſte Berger geb Hafermann 53 Klinik Des Drahtweber Emanuel
Greſchla S todtgeb Leipzigerſtraße 93 Der Arbeiter Wilhelm
5 J Klinik Des Tiſchler Johann Riecke Ehefrau Friederike geb

Kirchliche Nachrichten
U L Frauen Militärgemeinde Donnerstag den 7 April Mittags

12 Uhr allgemeine Beichte und Feier des heiligen Abendmahls Herr
Archidiakonus Pfanne

Domkirche Donnerstag den 7 April Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr
Konſiſtorialrath D Goebel

S en e meines Mittwoch den 6 April Abends
Donnerstag Vorm S Uhr Gottesdienſt und Predigt Abends T
Gottesdienſt und Predigt

Die wichtigſten Organe
Geh Mediz Rath Prof Dr Rud Virchow hat ſchon wiederholt auf

die Wichtigkeit der Nieren und Leber hingewieſen Jhre centrale Lage im
Körper im engſten Zuſammenhange mit dem Magen verleihen dieſen
Organen beſondere Wichtigkeit Die Statiſtik weiſt nach daß 60 aus 100
aller Todesurſachen aus Nieren oder Leberleiden hervorgehen Dieſe Leiden
mögen nun die direkte oder indirekte Todesurſache geweſen ſein Jndirekte
ſind zum Beiſpiel Krankheiten des Herzens der Lunge des Blutes und
des Nerven Syſtems Dieſe offenbaren ſich in folgenden Krankheits
Erſcheinungen Lungen Entzündung Herz und Lungenſchlag Blutver
giftung Rheumatismus Waſſerſucht Blaſen Katarrh und Entzündung
Blaſenſtein c Der Geſundheits Zuſtand hängt von dem geſunden Zu
ſtande der Nieren und Leber ab Verrichten dieſe eine geſunde Thätigkeit
ſo erfreut ſich der Menſch guter Geſundheit Verfehlen dieſe wichtigſten
Organe ihre Funktionen richtig zu verrichten ſo iſt der ganze menſchliche
Organismus außer Ordnung und in einem krankhaften Zuſtande Ge
ſunde Nieren und Leber bedeuten Geſundheit ungeſunde Thätigkeit dieſer
Organe Krankheit und Leiden Warner s Safe Cure iſt das beſte Mittel
Nieren und Leber wieder herzuſtellen alle Entzünndung zu beſeitigen das
Blut von den ſchädlichen Subſtanzen zu befreien und neue Lebenskraft
zu ſchaffen

Zu beziehen von Stadt Apotheke Merſeburg LöwenApotheke Magde
burg Johannis Apotheke Halberſtadt Adler Apotheke Aſchersleben und anderen
bekannten Apotheken

Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20,0 Edelleberkraut 15,0 Gaul
theria Extrakt 0,5 Kaliſalpeter 2,5 Weingeiſt 80,0 Glycerine 50,0

Markttaſchen
gute haltbare Qualitäten

25 50 75 Ptg 1,50 1,75
bis 3 Mk2

e r

S e W5 S von e S 5e Jt S t z teeer 9e

e e 6e reT 2 woW ver n o h Leiſpzaigerstr 90

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 in Leipzig Löhrſtraße 2 unterhält 21 Bureaus in Europa
mit über 500 Angeſtellten die ihr verbündete The Bradſtreet Com
pany in Amerika und Auſtralien 91 Bureaus Tarife portofrei

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat April
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die gröſzte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

WVetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 April 1898

Halbheiteres und kühleres Wetter mit nördlichem Winde

Waſſerſtände Am 5 April Weißenfels Oberp 3,30
6 April Halle unterhalb 3,64 Trotha 5,48 5 April
Bernburg 4,22 Calbe Unterpegel 4,46 Oberpegel 3,00

Iüte
chael Alaska und nicht in Klondyke befinden

aparte Genres

billigen Preisen

mur geschmackvolle

zu aussergewöhnlich

Dresden 1,10 Magdeburg 3,66

Geschäftshaus
59

Halle a Marktplatz 2 u 3
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Größtes Sperial Geſchäftshaus feiner Herren und Kuaben Roden

Die Ausſtellung in meinen Schaufenſtern beweiſt die Bedeutung meines Etabliſſements
Der Artikel nnben Confecti on hat die Ausdehnung erreicht welche alle Erwartungen Urereri

Es iſt für jedes Alter vom Billigſten bis zum Hochelegauteſten enorme Auswahl vorräthig s

Trauringe
à Paar von 2 4 6 10 16 20 24 2730 36 40 s bis 60 Mk
Armbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk
Medaillons für Herren u Damen

v 3 5 8 10 18 bis 40 Mk
Herren u Damenkeitten

v 1 50 2 3 4 6,8 10 b 50 Mkhr ringe u Brochen
v 1 50 2 3 4 6 10 15 b 20 MkHerren u DBamenringe

von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 Mk
Haisketten Kreuze Korallen

ketten Manschettenknöpfe
von 2 3 4 5 6 bis 18 Mk

Die Waaren ſind in meinem Schau
fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt

Grosse Auswahl
Regulatorin den S Muſteg

in ſol u eleg Ausf von
14 an bis 150

S Goldene
v von 20 an bis 300

Goldene
Herren Remontoir

v 50 an bis 300
SilberneHerren Remontoir

von 10 65
S schwarze Stahl

uhren f Herren u
Damen v 12 60

Nickeluhren v 6 an
Weckuhren v 4 an

Sehr gute Waare
utes Gehen leiſte je Garantie

Sechinäler
Uhren und Goldwaarenhandlung

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade
Villigſte und beſte

Reparaturen Werkſtatt

WVerlobungs

u Trauringe
maſſiv 8karät 14karät u 18karät Gold

à Paar von 8 Mk an bis 50 Mk
Alle gangbaren Größen ſtets vorräthig

Gravirung gratis

F R Wittoel
Juwelen

Cold u Silberwagren
echte und unechte Bijouterien

en gros en detail
Schmeerſtraße Nr 3

A Pfeiſer
Mechaniker

Halle Leipzigerſtraße 2 II
früher Kl Sandberg 23 I

Nüähmnaschinen
Wasek und Wring

Mnuschinen Hnndluug
DF Reparatur Werkſtatt WErſatz Theile

Für

Die ausgeſtellten

100 verſchiedenſten

Knaben Anzagen

Knaben Faletots
P yjnks

Knaben Kleidchen
beweiſen zur Genüge daß mein Geſchäft Hervorragendes

in modernem Geſchmack eleganten Façons und
Reichhaltigkeit bietet

zu 5 V

mit nur prima Kathenower Kryſtallgläſern
für jedes Auge paſſend von 1 Mark an offerirt in größter Auswahl

Carl Schneider 20 Gr Ulrichſtr 20 et

J erhöht überraſchend den Wohlgeſchmack der Suppen
und zwar genügen wenige Tropfen

Gustav Priedrich Bärgaſſe 3
Original Fläſchchen Nr O werden zu 25 Pf

und Nr 2 zu 70 Pf mit Maggi nachgefüllt

Aen ersffnet
Delikatessen Conserven u fisohgeschäft

befindet ſich

jeht

Zu haben bei

Nr 2

Zenkerstr 6
Spezial Jnſtitut für Augengkäſer

zum Einkauf von eleganten
Herren und Knaben Garderoben

Durch die elegante Verarbeitung tadelloſen Sitz und beſte Juthaten
bieten meine Garderoben ESrſatz für gute Maaßſachen
die weitgehendſte Garantie für die Baltbarkeit meiner Waare und leiſte unbedingt
Erſatz falls ſolche derſelben nicht entſprechen

Herren Anzüge ſehr haltbar im Tragen 12 15 18 MHerren Anzüge das Neucſte der Saiſon 18 20 24 M
Herren Anzüge Maaßarbeit gute Stoffe 24 27 30 M
Herren Paletots beliebte Farben gut im Tragen 12 15 18 M
Herren Paletots nur Neuheiten mod Schnitt 18 20 21M

I Herreun hoſen ſehr haltbar und praktiſch 3 4 5 6 7 M
J Herren Hoſen neueſte elegante Streifen 5 6 7 8 9 M

h Kunbeu Anzüge nur ſtarke Stoffe f 14 Jah re 5 6 7 8 Mr in größter Auswahl S 5 10 I2 M
Für Knaben von 5 bis 9 Jahren unterhalte ich ein enorm großes Lager in Anzügen und
Paletots bekannt nur das Veueſte darunter die eleganteſten Modellſachen von 5 4 5 6

S c 8 9 M anGroſzes Lager modernſter Stoffe zur Anfertigung nach Waaß Ich liefer Stück abbevor der Kunde über Sitz und Ausführung ſeine Zufriedenheit ausgeſprochen hat

Speeial Abtheilung für Arbeiter Garderoben
Beachten Sie meine 5 grossen Schaufenster

Größte Auswahl Filligſte Preiſe
Deutſche Herren Moden

Conrad Lewinsohnu 1 52 part u D
Se

e

h nene ne
2

Mein Verkaufshaus bietet Jedermann die denkbar günſtigſte Gelegenheit

Dabei übernehme ich trotz billiger Preiſe

iſt ſoeben wieder eingetroffen vet

F Beerholdt Bechershof 8
Original Fläſchchen Nr 0 werden zu

25 Pfg Nr 1 zu 45 Pfg Nr 3 zu70 Pfg mit Magg nachgefüllt

C Hammer
S 42 Leipzigerſtraße 42

Specialität

Regulateure
1 Meter lang

m Mk 10 WReparaturen
S Feder einſetzen 1 Mk

S Glas Zeiger ührring
à 10 Pfg

Verſand gegen
Nachnahme

Strumpf
ä

Anfertigung
nach Maass in

Hand u Maschinenstrickerei
Einzelverkauf

fert Strumpfwaaren zu Fabrik
preisen

Nur hesthewährte
Qualitäten in sol Ausführung

H Schnee Nacht

A Ebermann
Strumpfwaaren Fabrik

Halle
Gr Steinstrasse 84

rS ev MHier Dier9 in ſchöner friſcher Qualität O
à Modl 55 70 u 80 Pfgempfiehlt

Johannes Schwarz
10 Geiſtürake 10
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